
  

Juckreiz ist das zentrale 
Symptom. Er ist ein Alarmsignal 
der Haut auf eine veränderte 
Situation und kennzeichnet 
meistens den Beginn eines 
Neurodermitisschubes. Der 
Juckreiz kann lokalisiert oder 
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aber auch generalisiert auftreten 
und löst 
einen Kratzimpuls aus. Durch die 
Hauttrockenheit werden aufgrund 
chemische oder mechanische 
Reize juckreizvermittelnde 
Nervenfasern erregt. Durch das 
Kratzen werden 
schmerzbvermittelnde 
Nervenfasern aktiviert. So werden 
entzündliche Reaktionen der 
Haut in Gang gebracht. 
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Neurodermitis 

Ursachen und Auswirkungen  

geschrieben von 
Mahbubah Bayat 

Definition:  

Neurodermitis ist eine  
  chronisch-residivierende, nicht 

ansteckende Entzündung der 
Haut 

 Es gibt viele unterschiedliche 
Auslöser/Ursachen: 

�genetische 
Veranlagung (Disposition)  

�multifaktorielle Erkrankung  

�Provokationsfaktoren:  
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Symptome: 

�Juckreiz (v.a. Beim 
Schwitzen, bei Stress u. 
nachts)  

�verminderte Hautfettbildung 
u. Feuchtigkeitsbindung  

�trockene Haut, 
Schuppen/Verdickung 
möglich bzw. Rötung, 
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Schwellung und ggf. 
nässende Hautareale  

�chronisch-rezidivierender 
Verlauf der Erkrankung in 
Schüben  

�Neigung zu 
Hautentzündungen  

�Kratzspuren auf der Haut  
�verminderte 

Schweißbildung der Haut  
�doppelte Unterlidfalte  
�eher blass-fahles 

Hautkolorit  
�Blasswerden der Haut bei 

mechanischer Reizung, 
geringe Bräunung der 
betroffenen Hautstelle  

�Leckekzem in den 
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Mundwinkeln bei 
Nahrungsmittel-
unverträglichkeiten   

�Ohrläppchenrisse  
�Milchschorf bei Säuglingen: 

gelinge Kruste auf dem 
Kopf  

  

Juck-Kratz-Zirkel 
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